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Kommentierung Entwurf OIB-Richtlinie 6/2026      Stand 30.07.2029  

Austrian Standards / Komitee 141 – Klimatechnik 
 
Eingaben an das OIB sind in dieser Form möglich: 
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(1) Ausweis über die Gesamtenergieeffizienz (Energieausweis) bzw. 
Muster Energieausweis 
Änderungsvorschlag: Energieausweis Effizienzskala: HWB statt HWBRef 

 

Dokument: OIB-Richtlinie 6 – Punkt 6„Ausweis über die Gesamtenergieeffizienz (Energieausweis)“ 
bzw. Muster Energieausweis 

Änderungsvorschlag: Labelling des HWBSK statt HWBRef,SK auf der ersten Seite des Energieausweises 

Für die grafische Darstellung der Gesamtenergieeffizienzklassen auf der ersten Seite des 
Energieausweises werden folgende Klassengrenzen für den Referenz-Heizwärmebedarf und den 
Endenergiebedarf, jeweils bezogen auf das Standortklima herangezogen: 

Begründung:  

Referenziert auf: EPBD: Art. 7 / 6; Art. 8 / 3; Art. 19 / 1, 2, 5  

Die aktuelle Darstellung des Effizienzskala bildet nicht den Istzustand des Gebäudes ab. Die 
Einordnung in die Effizienzskala in der OIB 6 ist primär für Endkunden gemacht und der HWBRef,RK 

speziell für die Baubehörde. Alle für die Baubehörde relevanten Punkte sind auf der Seite 2 im Punkt 
„Anforderungserfüllung“ enthalten. Es gibt daher keinen Grund für Endkund:innen das Gebäude nur 
mit Fensterlüftung zu labeln, auch wenn es eine mechanische Lüftung mit Wärmerückgewinnung hat. 
Die Vorenthaltung dieser Effizienzmaßnahme beim Labelling, führt dazu, dass Bauwerber diese 
Effizienzmaßnahme eher nicht umsetzen bzw. bei Verkauf und Vermietung den Unterschied 
zwischen einem Gebäude mit und ohne Wärmerückgewinnung nicht sehen, welche auch positive 
Auswirkungen auf das Raumklima (vortemperierte Zuluft, Feuchterückgewinnung) und 
Klimaanpassung (Kühle-Rückgewinnung) etc. hat. Dies entspricht nicht dem Grundgedanken der 
Building Direktive bzw. der Intention eines Energieeffizienz-Label für Endkund:innen. 
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(2) Ausweis über die Gesamtenergieeffizienz (Energieausweis) bzw. 
Muster Energieausweis 
Änderungsvorschlag: Energieausweis Effizienzskala: Einteilung 
Energieeffizienzklassen 

 

Dokument: OIB Richtlinie 6, Ausweis über die Gesamtenergieeffizienz (Energieausweis) bzw. Muster 
Energieausweis 

Änderungsvorschlag: Änderung der Energieeffizienzklassen 

Vorschlag: bei HWBRef,SK als Label: < 25, 25-35, 35-45, 45 - 65, 65 - 90, 90 – 120, >120 

Bei Effizienzskala mit HWBSK: Vorschlag: < 15, 15-25, 25-40, 40 - 60, 60 - 90, 90 – 120, >120 

Begründung: Die derzeitige Skala für den HWBRef,SK beginnt bei 40 kWh/m²a. Dies bedeutet, dass fast 
alle neuen Gebäude in diese Klasse fallen, egal ob sie gerade noch der Bauordnung entsprechen oder 
nach einem deutlich höheren Baustandard (z.B. Passivhaus) umgesetzt wurden. D.h. für 
Endkund:innen ist keine sichtbare Differenzierung der Qualität bei Neubauten gegeben. Dies 
entspricht damit nicht dem Grundgedanken der Building Direktive bzw. der Intuition eines 
Energieeffizienz-Label für Endkund:innen. Wenn wie im Punkt 1 vorgeschlagen der HWBSK beim Label 
ausgewiesen wird dann sollte die Skala bei 15 kWh beginnen um die sehr guten Gebäude von den 
guten unterscheiden zu können. Die Klassen beim EEBSK müssten dann entsprechend den HWB- 
Werten angepasst werden. 
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(3) Ausweis über die Gesamtenergieeffizienz (Energieausweis) bzw. 
Muster Energieausweis 
Änderungsvorschlag: Lüftung im Renovierungspass:  

Dokument: Erläuternde Bemerkungen zu Richtlinie 6 Energieeinsparung und Wärmeschutz: Punkt 
Muster Renovierungspass (Seite 21 bzw. 23): 

Änderungsvorschlag: Ergänzung Punkt „Lüftungssystem“ vor dem Punkt Raumheizungssystem. D.h. 
Punkt 4 „Lüftungssystem“, Punkt 5 „Raumheizungssystem“, …  beim EFH und MFH. 
 
Begründung: Referenziert auf: EPBD: Art. 12 / 1 Anhang VIII.1.h 
Das Thema Lüftung ist in den 8 Punkten/Grafiken beim Vorschlag Renovierungspass nicht enthalten.  

 
Der Renovierungspass  erfüllt daher nicht den in  Art. 12 / 1 Anhang VIII.1.h: (1) geforderten Punkten:  
Die Beiträge die z.B. eine Lüftungsanlage mit Wärme- und Feuchterückgewinnung bezüglich 
Energieeffizienz (Leistungszahl Lüftungsanlage ca. 1:5 bis 1:10), Treibhausgasreduktion, Anpassung 
an Klimawandel (Rückgewinnung Kühle), Raumklimaqualität (vorgewärmte Zuluft, 
Feuchterückgewinnung) sind derzeit unberücksichtigt. 
 
Hinweis: Beim Renovierungspass fehlen auch die Themen Verschattung und Kühlung. Verschattung könnte man beim Punkt 
3 „Fenster, Türen, etc; Verschattung“ ergänzen. Kühlung sollte wie Lüftung ein eigener Punkt sein. 
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(4) Ausweis über die Gesamtenergieeffizienz (Energieausweis) bzw. 
Muster Energieausweis 
Änderungsvorschlag: Ampeldarstellung zur Raumklimaqualität im 
Energieausweis 

 

Klasse „hoch“:  
Raumluftqualität: Die Be- und Entlüftung der Gebäude erfolgt in der Heizperiode überwiegend 
nutzerunabhängig durch eine Zu- und Abluftanlage mit Wärmerückgewinnung gemäß nationalen 
normativen Anforderungen. 
Schimmelfreiheit (nur für Wohngebäude): Minimales Schimmelrisiko (unter 1%), laut KlimaAktiv 
Rechner– Schimmelrisiko-Feuchterrechner 

Klasse „mittel“: 
Raumluftqualität: Die Be- und Entlüftung der Gebäude erfolgt in der Heizperiode überwiegend 
nutzerunabhängig durch Einzelraumgeräte mit Wärmerückgewinnung, oder durch eine in diesem 
Zeitraum durchgängig in Betrieb befindliche Abluftanlage gemäß nationalen normativen 
Anforderungen. 
Schimmelfreiheit (nur für Wohngebäude): Mittleres Schimmelrisiko (bis 3%), laut KlimaAktiv 
Rechner– Schimmelrisiko-Feuchterrechner 

Klasse „gering“: 
Raumluftqualität: Der Luftaustausch der Gebäude erfolgt ausschließlich oder überwiegend durch 
Fensterlüftung (manuell oder automatisch). 
Schimmelfreiheit (nur für Wohngebäude): Hohes Schimmelrisiko (über 3%), laut KlimaAktiv 
Rechner– Schimmelrisiko-Feuchterrechner 

Begründung: Referenziert auf: EPBD: Art. 5 / 1 / 4; Art. 7 / 6; Art. 8 / 3; Art. 19 / 1, 2, 5 
Neben den energetischen Kennzahlen soll den Nutzer:innen auch eine grobe optisch sichtbare 
Einordnung bezüglich Luftqualität und Schimmelrisiko gegeben werden. 


